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Protokoll  
der 4. Sitzung des Elternrates im Schuljahr 2007/08 
 
 
am: 10.06.2008 im Oberstufenschulhaus Dorf  

Teilnehmer: 14 Elternrats-Mitglieder, Andreas Baer, Gabi Pandiani,  
 (Entschuldigt: E. Stüdi, M. Peter, S. Hartmann, T. Mota, G. Esper, P. Mall, Ö. 

Kaya, K. Daunois, B. Dideriksen, Ch. Meyer, Cl. Mahlberg; Unentschuldigt: R. 
Schrijen, A. Barreto) 

Leitung: Karin Weber 

Protokoll:  Uta Jelitto 

Traktandenliste:  
• Protokollabnahme 
• Rückmeldung zum Schulentwicklungstag  
• Stand der gemeinsamen Projekte Schule/Elternrat 
• Stand der Projekte Elternrat 
• Varia  

 
 
 
Karin Weber begrüsst alle Anwesenden zur 4. Sitzung des Elternrates. 
 
 
1. Protokollabnahme 
 
Das Protokoll der Elternratssitzung vom 26.03.2008 wird ohne weitere Anmerkungen angenommen. 
 
 
2. Rückmeldungen zum Schulentwicklungstag 
 
Andreas Baer dankt zunächst Volker Wigger für den phänomenalen Anlass zur Eröffnung der EM 08 
(s.u.). Auch Gaby Pandiani gibt die durchweg positiven Rückmeldungen der Schulpflege zu diesem Event 
weiter, verbunden mit einem herzlichen Dank an Volker, beide Elternräte und alle Helfer. 
Am Schulentwicklungstag (28.05.08) ging es insbesondere um das neue Jahresthema. Die Lehrerschaft, 
so Andreas Baer, hat sich für ein pädagogisches Thema entschieden, welches im Schulalltag begleiten 
und spürbar etwas bewegen soll: „Respektvoller Umgang“ meint sowohl den Umgang mit- und unterein-
ander, zwischen den Kindern und gegenüber den Lehrpersonen, aber auch den Umgang mit Materialien, 
das Verhalten auf dem Pausenplatz usw.  Die Lehrerschaft wird einerseits für die ganze Schule einen 
Schwerpunkt setzen – dieser soll auch in den Schulhäusern visualisiert werden. Evtl. wird es dazu auch 
in beiden Schulhäusern eine Projektwoche geben. Andererseits wird sich jede Klasse für einen spezifi-
schen Schwerpunkt entscheiden, der am Elternabend im neuen Schuljahr den Eltern mitgeteilt wird. Op-
timal wäre eine Ergänzung mit dem Elternhaus trotz teilweise anderer Verhaltensmuster und Situationen. 
Andreas Baer fordert die Delegierten auf, an der nächsten Sitzung darüber nachzudenken und Vor-
schläge einzubringen.  
 
 
3. Stand der gemeinsamen Projekte Schule/Elternrat  
 
Arbeitsgruppe Tagesstrukturen 
Die Arbeit dieser Gruppe ist abgeschlossen. Dafür wird die Arbeitsgruppe ausserschulische Betreuung 
wieder aktiviert. Claudia Oseghale wird den Elternrat weiterhin auch in dieser Gruppe vertreten. 
Eine Anfrage von Esther Oberholzer bezieht sich auf unterschiedliche Tarifstrukturen (Hort) für Eheleute 
bzw. Lebenspartner in eheähnlichen Gemeinschaften. Da es nicht die Aufgabe der Schule ist, Familien-
verhältnisse zu kontrollieren, sollte sich die Arbeitsgruppe diesbezüglich genauere Informationen 
von der Gemeinde einholen. 
 
Zusätzliche Herbstferienwoche 
Anmeldeschluss für die Angebote ist am 13.06.08. Im Herbstlager des EvR in Dalpe gibt es noch freie 
Plätze. 
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Andreas Baer erklärt nochmals, dass die zusätzliche Weiterbildungswoche für die Lehrerschaft im Zu-
sammenhang mit der Umsetzung der sonderpädagogischen Massnahmen im neuen Volksschulgesetz 
steht. Daneben werden für die Lehrerschaft von Rüschlikon auch Weiterbildungen in Betriebssicherheit 
und Qualitätssicherung stattfinden. Dafür wird es im neuen Schuljahr nur einen Schulentwicklungstag ge-
ben.   
 
 
4. Stand der Projekte Elternrat 
 
Ein herzlicher Dank geht an Urs Keim, der als Namensgeber der Panta Rhei seinen Preis, eine zwei-
stündige Fahrt mit dem Schiff, den Kindern und Lehrern des Kindergartens, der Primarschule und der 
Sekundarschule Rüschlikon zur Verfügung gestellt hat. Die kurzweilige Fahrt auf dem Zürichsee fand am 
Mittwoch, 14. Mai 2008, statt und fand bei allen Beteiligten grossen Anklang. 
 
Website für den Elternrat/EM 08-Event 
Karin Weber bedankt sich ganz herzlich im Namen des Elternrates bei Volker Wigger und dem ER Ober-
stufe für die Organisation und Durchführung des EM 08-Events: „Wir sind dabei“. Volker Wigger erhält ei-
nen Gutschein für ein Essen im Belvoir. 
Anschliessend gibt er eine Rückmeldung zum Anlass. Dank finanzieller Unterstützung durch Schulpflege 
und Gemeinde, technischer und logistischer Unterstützung durch Freunde bzw. Markus Hohl gibt es ein 
Plus von 1'306.- CHF; dies wird entsprechend an die beiden Elternräte, die Gemeinde und die Schul-
pflege zurückbezahlt. Der Gewinn aus dem Verkauf der Bälle in Höhe von 380.00 CHF wird vollumfäng-
lich Right To Play zur Verfügung gestellt. Die gekauften Torwände werden an die Schulhäuser, den El-
ternverein und die Ludothek verteilt.  
Ein besonderer Dank geht an die beiden OK-Mitglieder, Silvia Ladner und Katharina Witschi Rellstab vom 
Elternrat Oberstufe, an Markus Hohl, der das Gerüst zur Verfügung gestellt hat, an Hans-Ueli Faust, Mar-
tin Peter und Christian Hubeli für die Unterstützung beim Auf- und Abbau sowie an alle weiteren freiwilli-
gen Helfer, ohne die der Anlass nicht möglich gewesen wäre.   
Ein Problem war die ungenügende Information der Eltern trotz Elternbriefen, Plakaten, gezielten Emails 
an die Delegierten etc. Hier stellt sich für den ER die Frage, wie mit den Eltern wirkungsvoll kommuniziert 
werden kann, welche Kommunikationsmittel die Eltern wirklich erreichen und wie sie in Projekte besser 
eingebunden werden können.   
Bilder des Events können auf der Website www.wir-sind-dabei.ch angeschaut bzw. von registrierten 
Benutzern herunter geladen werden. Die Website wird als Geschenk von Volker Wigger für 12 Monate 
gesponsert und ist für Projekte in der Gemeinde mit dem Fokus Kinder gedacht. Auf der Homepage der 
Schule sollte zunächst ein Link auf die Website angebracht werden; über eine Neugestaltung wird im 
nächsten Schuljahr nachgedacht werden. 
  
Umgang mit Hunden 
Laut Claudia Oseghale beläuft sich die Rechnung für die Kurse im Umgang mit Hunden auf Fr. 560.- und 
ist damit günstiger als ursprünglich veranschlagt. 
 
Eltern-Ressourcenliste 
Uta Jelitto übergibt Andreas Baer die Ergebnisse der Elternumfrage. 22 Familien unterbreiten der Lehrer-
schaft im Zusammenhang mit ihrer beruflichen Qualifikation, ihren sprachlichen Kenntnissen oder ihren 
persönlichen Interessen ein Angebot bzw. stellen ihre zeitlichen Ressourcen zur Verfügung. Einige Bei-
spiele: Thema Körperpflege/Schminken, eine Einführung in die Gestaltung und Produktion einer Zeitung, 
Einführung über den Bau und die Funktionen des menschlichen Körpers, Programmieren mit Kindern 
oder Tanzkurse für Kinder. Die Projektgruppe empfiehlt der Lehrerschaft, die Eltern-Ressourcen zu nut-
zen. Bei guter Aufnahme des Angebotes wird der ER die Liste periodisch aktualisieren.  
 
Gewaltprävention 
Christiane Barbieri informiert, dass der Elternbildungsabend mit Herrn Gondoleo zum Thema Gewaltprä-
vention im September stattfinden wird.  
 
 
 
5. Varia 
 
Karin Weber lädt die Delegierten zu einer Rückmeldung über die Arbeit des Elternrates im letzten Schul-
jahr ein.  
Positiv: 
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- Überwiegend sehr gute Rückmeldungen zur Arbeit und zu den Aktivitäten des ER in diesem Schul-
jahr. 

- Neben den wiederkehrenden Aktivitäten und der Konzentration auf einige wenige Projekte hat der ER 
drei spontane Events in diesem Schuljahr organisiert: Ausklang nach dem Weihnachtssingen,  Ausflug 
mit der Panta Rhei, EM 08-Event. 

- Mitarbeit des ER in Arbeitsgruppen Tagesstrukturen bzw. zusätzliche Herbstferienwoche als positiv 
erlebt. 

- Gute Integration durch Schulleitung und Schulpflege. 
- Die Entwicklung des ER in den letzten vier Jahren wird durch Delegierte, aber auch durch SL und SP 

positiv beurteilt.  
 
Weniger positiv, verbesserungsfähig: 
- Halbjährliche Gespräche mit Schulleitung, Schulpflege und Lehrerpersonen jeweils im September und 

im März konsequenter durchführen.  
- Den Männeranteil im Elternrat erhöhen. Der ER ist kein Frauenverein. 
- Verbesserung der Kommunikation mit den Eltern bzw. ihre Einbindung in die Arbeit des Elternrates. 

Anliegen des Elternrates besser vermitteln. Ein engagierter Delegierter pro Klasse ist besser als gar 
keiner.  

- Überprüfen der Idee und des Konzeptes, „Gesunden Znünis“ am Besuchsmorgen, Aufwand und 
Ergebnis evtl. nicht angemessen. 

- SL und SP sollten bei schwierigen Entscheidungen (Schulentwicklung, Klassenzusammenlegung etc.) 
die Delegierten der betroffenen Klassen vorinformieren und in die Vermittlung einbeziehen. Delegierte 
wollen und sollen als Bindeglied zwischen Schule und Eltern fungieren.  

 
 
Abschliessend erinnert Karin Weber die Delegierten an die Möglichkeit der stillen Wiederwahl: Die Dele-
gierten, welche ihre Arbeit weiterführen wollen, müssen bis Ende Juni das Präsidium und die Eltern in-
formieren (vgl. Reglement ER).  
Zur letzten Sitzung (mit Apéro) am 21.08.08 sind auch die jetzigen 6. Klass-Delegierten eingeladen.  
 
 
 
 
Rüschlikon, 11.06.2008        Karin Weber 
          Maya Pfeil 
          Uta Jelitto 
 


